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(57) Hauptanspruch: Wasserfilter-Anbringungskonstruktion
für einen Kühlschrank, der einen an einer Tür (30) zum wahl-
freien Öffnen und Schließen eines Vorratsraums angebrach-
ten Spender (33) zum Ausgeben von Wasser oder Eis nach
außen aufweist, mit:
– einem Filteraufnahmeabschnitt (35), der unter dem Spen-
der (33) vorhanden ist;
– einer Abdeckplatte (41) zum wahlfreien Öffnen und Schlie-
ßen des Filteraufnahmeabschnitts (35), die im Wesentlichen
die Bodenfläche des Spenders (33) bildet, wobei der Umfang
der Bodenfläche der Abdeckplatte (41) durch das obere En-
de einer am Umfang des Filteraufnahmeabschnitts (35) vor-
handenen Halterippe (36) in einem Zustand gehalten wird, in
dem die Abdeckplatte (41) den Filteraufnahmeabschnitt (35)
abschirmt, und wobei die Halterippe (36) einen durch Aus-
schneiden eines Teils der Halterippe (36) gebildeten Aus-
schnittsabschnitt (37) aufweist, so dass durch Herunterdrü-
cken eines Seitenrands der Abdeckplatte (41) entsprechend
dem Ausschnittsabschnitt (37) ein anderer Seitenrand der
Abdeckplatte (41), der vom Ausschnittsabschnitt beabstan-
det ist, von der Halterippe (36) nach oben weg schwenkt; und
einem im Filteraufnahmeabschnitt (35) angebrachten Was-
serfilter (39) zum Reinigen von von einer Wasserzuführquel-
le geliefertem Wasser.
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Beschreibung

[0001] Die Erfindung betrifft einen Kühlschrank,
genauer gesagt, eine Wasserfilter-Anbringungskon-
struktion für einen Kühlschrank, die es einem Was-
serfilter ermöglicht, Wasser zu reinigen, das durch ei-
nen Spender im Kühlschrank nach außen ausgege-
ben wird.

[0002] Die Fig. 7 ist eine perspektivische Vorderan-
sicht, die das Innere eines Kühlschranks zeigt, der
mit einer herkömmlichen Wasserfilter-Anbringungs-
konstruktion für einen Kühlschrank versehen ist.

[0003] Wie es in der Figur dargestellt ist, ist inner-
halb eines Kühlschrankhauptkörpers 2 ein Vorrats-
raum vorhanden. Der Vorratsraum verfügt über eine
Gefrierkammer 4 und eine Kühlkammer 4', die durch
Querunterteilung durch eine Trennwand 6 erhalten
werden.

[0004] An der Oberseite der Kühlkammer 4' ist ein
Wasserfilter 8 zum Reinigen von Wasser vorhanden,
das durch einen Spender 12, der später beschrieben
wird, zur Außenseite ausgegeben wird. Ein Ende ei-
ner Wasserzuführleitung (nicht dargestellt), die eine
Seitenwand der Kühlkammer 4' durchdringt, ist mit
dem Wasserfilter 8 verbunden.

[0005] Indessen werden die Gefrierkammer 4 und
die Kühlkammer 4' durch eine Gefrierkammertür 10
bzw. eine Kühlkammertür 10' wahlfrei geöffnet und
geschlossen. Die Gefrierkammertür 10 und die Kühl-
kammertür 10' sind an den beiden Seiten des Haupt-
körpers 2 so installiert, dass ein Ende jeder der Kam-
mertüren am anderen zugehörigen Ende nach vorne
und hinten verschwenkt werden kann.

[0006] Ferner ist der Spender 12 in der Kühlkammer-
tür 10 vorhanden. Der Spender 12 ist vorhanden, um
es einem Benutzer zu ermöglichen, Wasser und/oder
Eis von außen her zu erhalten, ohne die Kühlkam-
mertür 10 zu öffnen. Zu diesem Zweck werden Eis,
das in einem in der Gefrierkammer 4 vorhandenen Ei-
serzeuger (nicht dargestellt) erzeugt wurde, und/oder
Wasser, das durch den Wasserfilter 8 gereinigt wur-
de, an den Spender 12 geliefert.

[0007] Jedoch zeigt der mit der oben beschriebenen
herkömmlichen Wasserfilter-Anbringungskonstrukti-
on versehene Kühlschrank die folgenden Nachteile.

[0008] Wie oben beschrieben, ist der Wasserfilter 8
innerhalb der Kühlkammer 4' installiert. Demgemäß
besteht ein Nachteil dahingehend, dass der Raum,
in dem Nahrungsmittel gelagert werden können, d. h.
das Lagervolumen, durch den Wasserfilter 8 relativ
verringert ist.

[0009] Außerdem sollte, um den Wasserfilter 8 durch
einen neuen zu ersetzen, die Kühlkammertür 10'
geöffnet werden, um die Kühlkammer 4' zu öffnen.
Demgemäß besteht die Möglichkeit, dass kalte Luft in
der Kühlkammer 4' beim Vorgang des Austauschens
des Wasserfilters 8 nach außen ausleckt.

[0010] Darüber hinaus wird die Kühlkammer 4' auf
einer relativ niedrigen Temperatur gehalten, um die
Frische der Nahrungsmittel aufrecht zu erhalten. So
besteht die Gefahr, dass der Wasserfilter 8 durch die
niedrige Temperatur in der Kühlkammer 4' leicht be-
schädigt wird.

[0011] Ferner dringt die Wasserzuführleitung durch
den Hauptkörper 2 und ist dann mit dem Wasserfil-
ter 8 verbunden. Jedoch wird der Wasserfilter 8 oder
der Spender 12 selektiv abhängig von der Art eines
Kühlschranks angebracht. Demgemäß, da nämlich
die Spezifikation des Hauptkörpers 2 davon abhängt,
ob der Wasserfilter 8 oder der Spender 12 vorhanden
ist, besteht ein Nachteil dahingehend, dass die Pro-
duktkompatibilität verringert ist.

[0012] Aus der US 6,574,984 B1 ist eine innen an
einer Kühlschranktür angebrachte Wasserspender-
einheit bekannt. Im oberen Abschnitt der auf der In-
nenseite einer Kühlschranktür angebrachten Spen-
dereinheit ist ein Filteraufnahmeabschnitt an einer
Füllkammer vorgesehen, in den ein Filter eingesetzt
werden kann. Ein Deckel zum Abdecken der Füll-
kammer ist mit einer Öffnung versehen, die durch ei-
ne Kappe geöffnet und geschlossen werden kann.
Durch die Öffnung kann der Filter ausgetauscht wer-
den. Zum Erneuern eines Filters ist es hier erforder-
lich, die Kühlschranktür zu öffnen, da der Filter nur
von der Innenseite der Tür her zugänglich ist. Hierbei
strömt kalte Luft aus dem Kühlschrank aus, während
warme Raumluft eindringt.

[0013] Die US 5,813,246 zeigt einen Wasserspen-
der für einen Kühlschrank, der eine von der Außen-
seite der Tür her zugängliche Wasserausgabeeinheit
aufweist, die Wasser aus einem im Inneren der Tür
vorgesehenen Wassertank nach außen ausgibt. Eine
Filtereinheit ist hier nicht gezeigt.

[0014] Die US 5,907,958 A beschreibt einen weite-
ren Kühlschrank mit einem Spender zum Ausgeben
von Wasser oder Eis nach außen, in dessen Kühl-
raum ein Wasserfilter in ähnlicher Weise angeordnet
ist wie bei dem oben anhand von Fig. 7 beschriebe-
nen Stand der Technik.

[0015] Die Aufgabe der Erfindung ist es, eine
Wasserfilter-Anbringungskonstruktion für einen Kühl-
schrank zu schaffen, die so konstruiert ist, dass sie
Verluste an kalter Luft während des Austauschens ei-
nes Wasserfilters minimiert.
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[0016] Diese Aufgabe wird durch die Wasserfilter-
Anbringungskonstruktion nach Anspruch 1 gelöst.

[0017] Eine Wasserfilter-Anbringungskonstruktion
für einen Kühlschrank weist Folgendes auf: einen
Filteraufnahmeabschnitt unter einem Spender zum
Auslassen von Wasser oder Eis nach außen, wobei
der Spender an einer Tür zum wahlfreien Öffnen und
Schließen eines Vorratsraums vorhanden ist; und ei-
nen im Filteraufnahmeabschnitt angebrachten Was-
serfilter zum Reinigen von von einer Wasserzuführ-
quelle geliefertem Wasser.

[0018] Der Filteraufnahmeabschnitt kann so ausge-
bildet sein, dass er vertikal mit dem Inneren des Fil-
teraufnahmeabschnitts in Verbindung steht, und die
Wasserfilter-Anbringungskonstruktion kann ferner ei-
ne Abdeckplatte zum selektiven Öffnen und Schlie-
ßen des Filteraufnahmeabschnitts aufweisen, die im
Wesentlichen die Bodenfläche des Spenders bildet.

[0019] Die Bodenfläche kann einen Umfang einer
Bodenfläche aufweisen, der durch das obere Ende
einer am Umfang des Filteraufnahmeabschnitts vor-
handenen Halterippe gehalten wird, wobei ein Zu-
stand vorliegt, in dem die Abdeckplatte den Filterauf-
nahmeabschnitt abschirmt.

[0020] Ein Vorgang, gemäß dem ein Seitenrand
der Abdeckplatte entsprechend einem Ausschnitts-
abschnitt, der durch Ausschneiden eines Teils der
Halterippe ausgebildet wurde, kann dafür sorgen,
dass ein anderer Seitenrand der Abdeckplatte, beab-
standet vom Ausschnittsabschnitt, von der Halterippe
nach oben weg schwenkt.

[0021] Ferner ist ein Dichtungselement zum herme-
tischen Abdichten des Filteraufnahmeabschnitts vor-
handen.

[0022] Indessen weist eine Wasserfilter-Anbrin-
gungskonstruktion für einen Kühlschrank Folgendes
auf: ein Filtergehäuse unter einem Spender zum Aus-
geben von Wasser oder Eis nach außen, wobei der
Spender an einer Tür zum wahlfreien Öffnen und
Schließen eines Vorratsraums angebracht ist; und ei-
nen im Filtergehäuse angebrachten Wasserfilter zum
Reinigen von von einer Wasserzuführquelle geliefer-
tem Wasser.

[0023] Ferner ist eine Abdeckplatte zum wahlfrei-
en Öffnen und Schließen des Filtergehäuses vorhan-
den, die im Wesentlichen die Bodenfläche einer im
Spender vorhandenen Vertiefung bildet.

[0024] Die Abdeckplatte kann über einen Umfang
der Bodenfläche verfügen, der durch das obere En-
de einer am Umfang des Filtergehäuses vorhande-
nen Halterippe gehalten wird, wobei ein Zustand vor-

liegt, in dem die Abdeckplatte das Filtergehäuse ab-
schirmt.

[0025] Ein Vorgang, gemäß dem ein Seitenrand
der Abdeckplatte entsprechend einem Ausschnitts-
abschnitt, der durch Ausschneiden eines Teils der
Halterippe ausgebildet wurde, kann dafür sorgen,
dass ein anderer Seitenrand der Abdeckplatte, beab-
standet vom Ausschnittsabschnitt, von der Halterippe
nach oben weg schwenkt.

[0026] Ferner ist ein Dichtungselement zum herme-
tischen Abdichten des Filtergehäuses vorhanden.

[0027] Indessen weist eine Wasserfilter-Anbrin-
gungskonstruktion für einen Kühlschrank Folgendes
auf: einen in einem oberen Teil einer Tür zum wahl-
freien Öffnen und Schließen eines Vorratsraums
vorhandenen Filteraufnahmeabschnitt; und einen im
Filteraufnahmeabschnitt angebrachten Wasserfilter
zum Reinigen von an einen Spender zu lieferndem
Wasser, wobei der Spender an der Vorderseite der
Tür vorhanden ist, um Wasser oder Eis nach außen
auszulassen.

[0028] Der Filteraufnahmeabschnitt kann in einer
Verzierungskappe vorhanden sein, die das Ausse-
hen der Oberseite der Tür bestimmt.

[0029] Eine erste Wasserzuführleitung zum Liefern
von Wasser von einer Wasserzuführquelle an den
Wasserfilter sowie eine zweite Wasserzuführleitung
zum Liefern von durch den Wasserfilter gereinigtem
Wasser an einen Wasserbehälter oder einen Eiser-
zeuger kann Durchgangslöcher durchdringen, die an
der Seite des Filteraufnahmeabschnitts ausgebildet
sind, wobei dann Verbindung mit dem Wasserfilter
besteht.

[0030] Ferner ist eine Abdeckplatte zum wahlfreien
Öffnen und Schließen des Filteraufnahmeabschnitts
vorhanden.

[0031] Die Abdeckplatte kann einen Scharniermon-
tageabschnitt wahlfrei öffnen und schließen, indem
eine Scharnieranordnung zum schwenkbaren Hal-
ten der Tür an einem Kühlschrankhauptkörper ange-
bracht ist.

[0032] Indessen ist durch die Erfindung ein Kühl-
schrank mit der Wasserfilter-Anbringungskonstrukti-
on für einen Kühlschrank gemäß einem der Ansprü-
che 1 bis 6 geschaffen.

[0033] Gemäß der oben beschriebenen Erfindung
besteht der Vorteil, dass es möglich ist, eine Verrin-
gerung des Lagervolumens, einen Verlust an Kaltluft
sowie Schäden an einem Wasserfilter zu minimieren
und die Produktkompatibilität zu verbessern.
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[0034] Gemäß der Wasserfilter-Anbringungskon-
struktion für einen Kühlschrank gemäß der Erfindung,
wie sie oben beschrieben ist, ist es zu erwarten, dass
die folgenden Wirkungen erzielt werden.

[0035] Erstens ist es, da ein Wasserfilter in einer
Kühlschranktür, d. h. am Boden eines Spenders oder
im oberen Teil der Tür bei der Erfindung vorhanden
ist, möglich, eine Verringerung des Lagervolumens
eines Kühlschranks aufgrund des Wasserfilters zu
minimieren. So kann der Kühlschrank effizienter ge-
nutzt werden.

[0036] Darüber hinaus leckt, da der Wasserfilter
durch einen neuen ausgetauscht werden kann, ohne
dass bei der Erfindung die Tür zu erwähnen wäre,
kalte Luft im Vorratsraum während des Austauschens
des Wasserfilters nicht nach außen aus. So kann der
Kühlschrank auf wirtschaftlichere Weise genutzt wer-
den.

[0037] Außerdem ist, da, gemäß der Erfindung, der
Wasserfilter an der Tür, d. h. außerhalb des Vorrats-
raums, vorhanden ist, möglich, einen Effekt zu verhin-
dern, gemäß dem der Wasserfilter durch die im Vor-
ratsraum umgewälzte kalte Luft beschädigt werden
könnte. So kann die Lebensdauer des Produkts ver-
bessert werden.

[0038] Ferner kann, da der Wasserfilter gemäß der
Erfindung in der Tür vorhanden ist, eine Verbindungs-
leitung zum Liefern von Wasser an den Spender mit
dem Wasserfilter verbunden werden, ohne dass sie
einen Kühlschrankhauptkörper durchdringen müss-
te. Demgemäß können, unabhängig vom Vorhanden-
sein eines Wasserfilters oder eines Spenders Kühl-
schrankhauptkörper mit gleicher Spezifikation ver-
wendet werden, wodurch die Produktkompatibilität
verbessert ist und die Herstellkosten gesenkt sind.

[0039] Fig. 1 ist eine perspektivische Explosionsan-
sicht, die schematisch die Vorderseite einer Kühl-
schranktür zeigt, die mit einer ersten Ausführungs-
form einer Wasserfilter-Anbringungskonstruktion für
einen Kühlschrank versehen ist.

[0040] Fig. 2 ist eine Rückansicht, die die Rücksei-
te der mit der ersten Ausführungsform versehenen
Kühlschranktür zeigt;

[0041] Fig. 3 ist eine Ansicht, die den Strömungs-
pfad von Wasser in der mit der ersten Ausführungs-
form versehenen Kühlschranktür zeigt.

[0042] Fig. 4 ist eine perspektivische Ansicht, die
schematisch das Innere einer Kühlschranktür zeigt,
die mit einer zweiten Ausführungsform einer Wasser-
filter-Anbringungskonstruktion für einen Kühlschrank
gemäß der Erfindung versehen ist.

[0043] Fig. 5 ist eine perspektivische Explosionsan-
sicht, die eine Verzierungskappe und ein Blendenele-
ment bei der zweiten Ausführungsform zeigt;

[0044] Fig. 6 ist eine Seitenansicht, die die Verzie-
rungskappe bei der zweiten Ausführungsform zeigt;

[0045] Fig. 7 ist eine perspektivische Vorderansicht,
die das Innere eines Kühlschranks zeigt, der mit
einer herkömmlichen Wasserfilter-Anbringungskon-
struktion für einen Kühlschrank versehen ist.

[0046] Nachfolgend werden bevorzugte Ausfüh-
rungsformen einer Wasserfilter-Anbringungskon-
struktion für einen Kühlschrank gemäß der Erfindung
unter Bezugnahme auf beigefügte Zeichnungen de-
taillierter beschrieben.

[0047] Die Fig. 1 ist eine perspektivische Explosi-
onsansicht, die schematisch die Vorderseite einer
Kühlschranktür zeigt, die mit einer ersten Ausfüh-
rungsform einer Wasserfilter-Anbringungskonstrukti-
on für einen Kühlschrank gemäß der Erfindung verse-
hen ist; die Fig. 2 ist eine Rückansicht, die die Rück-
seite der mit der ersten Ausführungsform versehenen
Kühlschranktür zeigt, und die Fig. 3 ist eine Ansicht,
die den Strömungspfad von Wasser in der mit der
ersten Ausführungsform versehenen Kühlschranktür
zeigt.

[0048] Wie es in diesen Figuren dargestellt ist, be-
stimmt eine Außentür 31 das Aussehen einer Vor-
derseite und der beiden Seitenflächen einer Kühl-
schranktür 30. An einer Seite der Außentür 31 ist eine
im Wesentlichen rechteckige Öffnung 32 vorhanden,
die das Aussehen der Vorderseite der Kühlschrank-
tür 30 bestimmt. An der Rückseite der Außentür 31 ist
entsprechend dem Umfang der Öffnung 32 ein Spen-
der 33 vorhanden.

[0049] Der Spender 33 ist vorhanden, um Wasser
oder Eis von außen zu erhalten, ohne die Tür 30 zu
öffnen. Der Spender 33 ist mit einer Vertiefung 34
versehen, die durch Vertiefen der Tür 30 nach innen
ausgebildet ist. Die Vertiefung 34 dient im Wesentli-
chen als Raum, in den Eis oder Wasser ausgelassen
wird, und sie verfügt über die Form eines Vielecks mit
offener Vorder- und Bodenfläche.

[0050] Indessen ist unter der Vertiefung 34 ein Fil-
tergehäuse 35 vorhanden. Das Filtergehäuse 35 ver-
fügt über Vieleckform mit einem Querschnitt entspre-
chend dem der Vertiefung 34. Das Filtergehäuse 35
verfügt über eine offene Oberseite, durch die es mit
der Vertiefung 34 in Verbindung steht.

[0051] Obwohl die Vertiefung 34 und das Filterge-
häuse 35 bei der in den Figuren dargestellten Ausfüh-
rungsform so ausgebildet sind, dass sie über Sechs-
eckform mit trapezförmigem Querschnitt verfügen,
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ist die Erfindung nicht hierauf eingeschränkt. Ferner
kann das Filtergehäuse 35 einstückig mit dem Spen-
der 33 ausgebildet werden, oder es kann getrennt
von diesem hergestellt und dann an ihm befestigt
werden.

[0052] Am Innenumfang des Filtergehäuses 35 ist
eine Halterippe 36 vorhanden. Die Halterippe 36 ist
so ausgebildet, dass sie in Bezug auf das obere Ende
des Filtergehäuses 35 um eine Höhe nach unten ab-
gestuft ist, die der Dicke einer Abdeckplatte 41 ent-
spricht, die unten beschrieben wird. An einer Seite
der Halterippe 36 ist ein Ausschnittsabschnitt 37 aus-
gebildet. Die Halterippe 36 wird dadurch hergestellt,
dass ein Teil an ihr, der dem Innenrand des Filter-
gehäuses 35 entspricht, ausgeschnitten wird. Außer-
dem ist im Filtergehäuse 35 ein Wasserfilter 39 in-
stalliert. Der Wasserfilter 39 ist vorhanden, um von
einer Wasserzuführquelle geliefertes Wasser zu rei-
nigen und das gereinigte Wasser an einen Wasser-
behälter 45 und einen Eiserzeuger 47, die unten be-
schrieben werden, zu liefern.

[0053] Wie es in der Fig. 3 detailliert dargestellt
ist, sind eine erste Wasserzuführleitung P1 und eine
zweite Wasserzuführleitung P2 mit dem Wasserfilter
39 verbunden. Die erste Wasserzuführleitung P1 ist
vorhanden, um Wasser von der externen Wasserzu-
führquelle an den Wasserfilter 39 zu liefern. Die zwei-
te Wasserzuführleitung P2 wird dazu verwendet, das
durch den Wasserfilter 39 gereinigte Wasser an ein
Ventil 43 zu liefern, das unten beschrieben wird.

[0054] Außerdem ist die Abdeckplatte 41 vorhan-
den, um die offene Oberseite des Filtergehäuses 35
wahlfrei zu öffnen und zu schließen. Die Abdeckplatte
41 verfügt über eine ebene Form entsprechend dem
Querschnitt des Filtergehäuses 35. Die Abdeckplatte
41 dient im Wesentlichen als Bodenfläche der Vertie-
fung 34, während sie das Filtergehäuse 35 abschirmt.
Ferner ist der Umfang der Bodenfläche der Abdeck-
platte 41 durch die Oberseite der Halterippe 36 abge-
stützt, so dass die Abdeckplatte nicht vollständig in
das Filtergehäuse 35 eingeführt wird.

[0055] Am Umfang der Abdeckplatte 41 ist ein Dich-
tungselement 42 vorhanden. Das Dichtungselement
42 ist zwischen der Oberseite des Innenumfangs des
Filtergehäuses 35 und dem Umfang der Abdeckplat-
te 41 vorhanden, um das Filtergehäuse 35 herme-
tisch abzudichten. D. h., dass das Dichtungselement
42 vorhanden ist, um zu verhindern, dass Fremdsub-
stanzen wie Wasser oder Staub in das Filtergehäuse
eindringen.

[0056] Indessen ist das Ventil 43 an einer Seite des
Spenders 33 vorhanden. Das Ventil 43 dient zum
wahlfreien Liefern des durch den Wasserfilter 39 ge-
reinigten Wassers an den Wasserbehälter 45 und
den Eiserzeuger 47.

[0057] Außerdem ist, wie es in der Fig. 2 darge-
stellt ist, der Wasserbehälter 45 an der Rückseite
des Spenders 33 vorhanden. Der Wasserbehälter 45
speichert Wasser, das durch den Wasserfilter 39 ge-
reinigt wurde und durch den Spender 33 auszugeben
ist.

[0058] Wie es in der Fig. 3 dargestellt ist, ist der Ei-
serzeuger 47 im oberen Teil an der Rückseite der Tür
30 vorhanden. Der Eiserzeuger 47 erzeugt Eis unter
Verwendung von durch den Wasserfilter 39 gereinig-
tem Wasser, das über das Ventil 43 zugeführt wurde.

[0059] Nachfolgend wird der Betrieb der ersten
Ausführungsform einer Wasserfilter-Anbringungs-
konstruktion für einen Kühlschrank gemäß der Erfin-
dung detailliert beschrieben.

[0060] Es wird ein Vorgang zum Austauschen des
Wasserfilters bei der ersten Ausführungsform einer
Wasserfilter-Anbringungskonstruktion für einen Kühl-
schrank gemäß der Erfindung erläutert.

[0061] Als Erstes wird das durch die Abdeckplatte
41 abgeschirmte Filtergehäuse 35 geöffnet. Zu die-
sem Zweck wird ein Seitenrand der Abdeckplatte 41,
entsprechend dem Ausschnittsabschnitt 37, nach un-
ten gedrückt. Da jedoch die anderen Abschnitte der
Abdeckplatte 41 durch die Oberseite der Halterip-
pe 36 abgestützt sind, verschwenkt ein anderer Sei-
tenrand der Abdeckplatte 41, der vom Ausschnitts-
abschnitt 37 beabstandet ist, am einen Seitenrand
der Kühlschranktür, entsprechend dem Ausschnitts-
abschnitt 37, von der Halterippe 36 weg nach oben.
Dann ergreift der Benutzer den anderen Seitenrand
der Abdeckplatte 41, der von der Halterippe 36 weg
schwenkte, und dann nimmt er die Abdeckplatte 41
ab.

[0062] Andererseits wird, wenn das Filtergehäuse
35 offen ist, der in ihm angebrachte Wasserfilter 39
entnommen, und dann wird dort ein neuer Wasserfil-
ter angebracht. Wenn der Austausch des Wasserfil-
ters 39 auf die oben beschriebene Weise abgeschlos-
sen ist, wird die offene Oberseite des Filtergehäuses
35 durch die Abdeckplatte 41 abgeschirmt.

[0063] Als Nächstes wird der Fluss von Wasser in
der Kühlschranktür, die mit der ersten Ausführungs-
form einer Wasserfilter-Anbringungskonstruktion für
einen Kühlschrank gemäß der Erfindung versehen
ist, unter Bezugnahme auf die Fig. 3 beschrieben.

[0064] Als Erstes wird von der Wasserzuführquelle
geliefertes Wasser durch die erste Wasserzuführlei-
tung P1 an den Wasserfilter 39 geliefert. Dann wird
das Wasser gereinigt, während es den Wasserfilter
39 durchläuft, und das gereinigte Wasser wird im
Wasserbehälter 45 gespeichert oder durch die zweite
Wasserzuführleitung P2 an den Eiserzeuger 47 gelie-
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fert. Dabei wird der Fluss des Wassers, das im Was-
serbehälter 45 zu speichern ist oder an den Eiserzeu-
ger 47 zu liefern ist, durch Öffnen/Schließen des Ven-
tils 43 kontrolliert.

[0065] Das an den Wasserbehälter 45 gelieferte
Wasser wird durch Bedienung durch einen Benutzer
durch den Spender 33 nach außen ausgegeben. An-
dernfalls wird das an den Eiserzeuger 47 gelieferte
Wasser in Eis gewandelt, und dann wird durch Bedie-
nung des Benutzers Eis durch den Spender 33 nach
außen ausgegeben.

[0066] Nachfolgend wird eine andere Ausführungs-
form einer Wasserfilter-Anbringungskonstruktion für
einen Kühlschrank gemäß der Erfindung unter Be-
zugnahme auf beigefügte Zeichnungen detaillierter
beschrieben.

[0067] Die Fig. 4 ist eine perspektivische Ansicht, die
schematisch das Innere einer Kühlschranktür zeigt,
die mit einer zweiten Ausführungsform einer Wasser-
filter-Anbringungskonstruktion für einen Kühlschrank
gemäß der Erfindung versehen ist; die Fig. 5 ist eine
perspektivische Explosionsansicht, die eine Verzie-
rungskappe und ein Blendenelement bei der zweiten
Ausführungsform zeigt; und die Fig. 6 ist eine Seiten-
ansicht, die die Verzierungskappe bei einer zweiten
Ausführungsform zeigt.

[0068] Wie es in den Figuren dargestellt ist, be-
stimmt eine Außentür 61 das Aussehen der Vor-
derseite und der beiden Seitenflächen einer Kühl-
schranktür 60. An einer Seite der Außentür 61 ist ei-
ne rechteckige Öffnung (nicht dargestellt) vorhanden,
die das Aussehen der Vorderseite der Kühlschrank-
tür 60 bestimmt. An der Rückseite der Außentür 61
ist entsprechend dem Umfang der Öffnung ein Spen-
der 63 vorhanden. Der Spender 63 ist vorhanden, um
Wasser oder Eis auszugeben.

[0069] Ferner bestimmt eine Verzierungskappe 65
das Aussehen der Oberseite der Tür 60. Die Verzie-
rungskappe 65 ist mit dem oberen Ende der Außentür
61 verbunden. Obwohl es in den Figuren nicht darge-
stellt ist, bestimmt eine andere Verzierungskappe das
Aussehen der Unterseite der Tür 60. Da die das Aus-
sehen der Unterseite der Tür 60 bestimmende Ver-
zierungskappe in keiner Beziehung zu technischen
Merkmalen der Erfindung steht, wird jedoch eine Be-
schreibung derselben weggelassen.

[0070] An einer Seite der Verzierungskappe 65 ist
ein Filteraufnahmeabschnitt 66 vorhanden, wie es in
der Fig. 6 detailliert dargestellt ist. Der Filteraufnah-
meabschnitt 66 verfügt im Wesentlichen über sechs-
eckige Form mit einer offenen Oberseite. An einer
Seite der Bodenfläche des Filteraufnahmeabschnitts
66 ist ein Paar von Durchgangslöchern 66H1 und
66H2 ausgebildet.

[0071] Außerdem ist an einer Seite der Verzierungs-
kappe 65 ein Scharniermontageabschnitt 67 vorhan-
den. Weiterhin ist an der Bodenfläche des Schar-
niermontageabschnitts 67 ein Scharniereinführloch
68 ausgebildet. Im Scharniermontageabschnitt 67
ist eine Scharnieranordnung (nicht dargestellt) zum
schwenkbaren Halten der Tür 60 am Kühlschrank-
hauptkörper 2 (siehe die Fig. 7) installiert. Ein in
der Scharnieranordnung vorhandener Scharnierstift
(nicht dargestellt) durchdringt das Scharniereinführ-
loch 68.

[0072] Indessen ist im Filteraufnahmeabschnitt 66
ein Wasserfilter 69 angebracht. Eine erste und eine
zweite Wasserzuführleitung P3 und P4 durchdringen
die Durchgangslöcher 66H1 und 66H2, und sie sind
dann mit einer Seite des Wasserfilters 69 verbunden.
Die erste Wasserzuführleitung P3 ist vorhanden, um
Wasser von einer externen Wasserzuführquelle an
den Wasserfilter 69 zu liefern. Die beiden Enden der
ersten Wasserzuführleitung P3 sind mit der Wasser-
zuführquelle bzw. dem Wasserfilter 69 verbunden.
Die zweite Wasserzuführleitung P4 wird dazu ver-
wendet, durch den Wasserfilter 69 gereinigtes Was-
ser an einen Wasserbehälter 73 oder einen Eiserzeu-
ger (nicht dargestellt), die unten beschrieben werden,
zu liefern. Zu diesem Zweck ist ein Ende der zweiten
Wasserzuführleitung P4 mit dem Wasserfilter 69 ver-
bunden, während ihr anderes Ende mit einem Ven-
til (nicht dargestellt) verbunden ist, das geöffnet und
geschlossen wird, um durch den Wasserfilter 69 ge-
reinigtes Wasser wahlfrei an den Wasserbehälter 73
und den Eiserzeuger zu liefern.

[0073] Es ist eine Abdeckplatte 71 vorhanden, um
den Filteraufnahmeabschnitt 66 und den Scharnier-
montageabschnitt 67 wahlfrei zu öffnen und zu schlie-
ßen. Die Abdeckplatte 71 ist so ausgebildet, dass sie
über eine ebene Form verfügt, die dem Querschnitt
der Verzierungskappe 65 entspricht. Obwohl die Ab-
deckplatte 71 so ausgebildet ist, dass sie bei der in
den Figuren dargestellten Ausführungsform sowohl
den Filteraufnahmeabschnitt 66 als auch den Schar-
niermontageabschnitt 67 wahlfrei öffnet und schließt,
ist die Erfindung nicht hierauf eingeschränkt. Die Ab-
deckplatte 71 kann so ausgebildet sein, dass sie al-
leine den Filteraufnahmeabschnitt 66 wahlfrei öffnet
und schließt.

[0074] Indessen ist der Wasserbehälter 73 an der
Rückseite des Spenders 63 vorhanden. Durch den
Wasserfilter 69 gereinigtes Wasser wird im Wasser-
behälter 73 gespeichert. Obwohl der Wasserbehäl-
ter 73 bei der in den Figuren dargestellten Ausfüh-
rungsform so ausgebildet ist, dass er eine ungefähr L-
förmige Querschnittsform aufweist, um den Spender
63 zu umgeben, ist die Erfindung nicht hierauf einge-
schränkt.
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[0075] Nun wird die Funktion der zweiten Ausfüh-
rungsform einer Wasserfilter-Anbringungskonstrukti-
on für einen Kühlschrank gemäß der Erfindung de-
tailliert beschrieben.

[0076] Es wird ein Vorgang zum Austauschen des
Wasserfilters bei der zweiten Ausführungsform einer
Wasserfilter-Anbringungskonstruktion für einen Kühl-
schrank gemäß der Erfindung beschrieben.

[0077] Als Erstes wird die Abdeckplatte 71 von der
Verzierungskappe 65 abgenommen, um den Filter-
aufnahmeabschnitt 66 zu öffnen. Während der Filter-
aufnahmeabschnitt 66 auf diese Weise geöffnet ist,
wird der in ihm untergebrachte Wasserfilter 69 ent-
nommen und entfernt, und dann wird darin ein neu-
er Wasserfilter angebracht. Dann wird der Filterauf-
nahmeabschnitt 66 durch die Abdeckplatte 71 abge-
schirmt, um den Austausch des Wasserfilters 69 ab-
zuschließen.

[0078] Als Nächstes wird der Fluss von Wasser in
der Kühlschranktür, die mit der zweiten Ausführungs-
form einer Wasserfilter-Anbringungskonstruktion für
einen Kühlschrank gemäß der Erfindung versehen
ist, unter Bezugnahme auf die Fig. 4 beschrieben.

[0079] Als Erstes wird Wasser aus der Wasserzu-
führquelle durch die erste Wasserzuführleitung P1 an
den Wasserfilter 69 geliefert, und das Wasser wird
gereinigt, während es durch diesen läuft. Das durch
den Wasserfilter 69 gereinigte Wasser wird im Was-
serbehälter 73 gespeichert oder durch Öffnen oder
Schließen des Ventils durch die zweite Wasserzu-
führleitung P4 an den Eiserzeuger geliefert.

[0080] Das an den Wasserbehälter 73 gelieferte
Wasser wird durch Bedienung durch den Benutzer
durch den Spender 63 nach außen ausgelassen. An-
dernfalls wird das an den Eiserzeuger gelieferte Was-
ser zu Eis gewandelt, und dann wird Eis durch Be-
dienung durch den Benutzer durch den Spender 63
nach außen ausgegeben.

[0081] Der Schutzumfang der Erfindung ist nicht auf
die oben beschriebenen Ausführungsformen einge-
schränkt, sondern durch die beigefügten Ansprüche
definiert. Es ist ersichtlich, dass der Fachmann dar-
an innerhalb des Schutzumfangs der durch die bei-
gefügten Ansprüche definierten Erfindung verschie-
dene Modifizierungen und Anpassungen vornehmen
kann.

Patentansprüche

1.  Wasserfilter-Anbringungskonstruktion für einen
Kühlschrank, der einen an einer Tür (30) zum wahl-
freien Öffnen und Schließen eines Vorratsraums an-
gebrachten Spender (33) zum Ausgeben von Wasser
oder Eis nach außen aufweist, mit:

– einem Filteraufnahmeabschnitt (35), der unter dem
Spender (33) vorhanden ist;
– einer Abdeckplatte (41) zum wahlfreien Öffnen und
Schließen des Filteraufnahmeabschnitts (35), die im
Wesentlichen die Bodenfläche des Spenders (33)
bildet, wobei der Umfang der Bodenfläche der Ab-
deckplatte (41) durch das obere Ende einer am Um-
fang des Filteraufnahmeabschnitts (35) vorhande-
nen Halterippe (36) in einem Zustand gehalten wird,
in dem die Abdeckplatte (41) den Filteraufnahme-
abschnitt (35) abschirmt, und wobei die Halterippe
(36) einen durch Ausschneiden eines Teils der Hal-
terippe (36) gebildeten Ausschnittsabschnitt (37) auf-
weist, so dass durch Herunterdrücken eines Seiten-
rands der Abdeckplatte (41) entsprechend dem Aus-
schnittsabschnitt (37) ein anderer Seitenrand der Ab-
deckplatte (41), der vom Ausschnittsabschnitt beab-
standet ist, von der Halterippe (36) nach oben weg
schwenkt; und
einem im Filteraufnahmeabschnitt (35) angebrachten
Wasserfilter (39) zum Reinigen von von einer Was-
serzuführquelle geliefertem Wasser.

2.  Wasserfilter-Anbringungskonstruktion für einen
Kühlschrank nach Anspruch 1, wobei der Filterauf-
nahmeabschnitt (35) ein Filtergehäuse ist.

3.  Wasserfilter-Anbringungskonstruktion nach An-
spruch 1 oder 2, wobei der Filteraufnahmeabschnitt
(35) so ausgebildet ist, dass er vertikal mit dem In-
neren des Filteraufnahmeabschnitts in Verbindung
steht.

4.  Wasserfilter-Anbringungskonstruktion nach An-
spruch 1, 2 oder 3, ferner mit einem Dichtungsele-
ment (42) zum hermetischen Abdichten des Filterauf-
nahmeabschnitts (35).

5.  Wasserfilter-Anbringungskonstruktion für einen
Kühlschrank, der einen an der Vorderseite einer Tür
(60) zum wahlfreien Öffnen und Schließen eines Vor-
ratsraums angebrachten Spender (63) zum Ausge-
ben von Wasser oder Eis nach außen aufweist, mit:
– einem Filteraufnahmeabschnitt (66), der in einer
Verzierungskappe (65) vorhanden ist, die das Ausse-
hen der Oberseite der Tür (60) bestimmt;
– einer Abdeckplatte (71) zum wahlfreien Öffnen und
Schließen des Filteraufnahmeabschnitts (66); und
– einem im Filteraufnahmeabschnitt (66) angebrach-
ten Wasserfilter (69) zum Reinigen von an den Spen-
der (63) zu lieferndes Wasser;
wobei eine erste Wasserzuführleitung (P3) zum Lie-
fern von Wasser von einer Wasserzuführquelle an
den Wasserfilter (69) sowie eine zweite Wasserzu-
führleitung (P4) zum Liefern von durch den Wasser-
filter (69) gefiltertem Wasser an einen Wasserbehäl-
ter (73) oder einen Eiserzeuger Durchgangslöcher
(66H1, 66H2) durchdringen, die an einer Seite des
Filteraufnahmeabschnitts (66) ausgebildet sind, und
dann mit dem Wasserfilter (69) verbunden sind.
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6.  Wasserfilter-Anbringungskonstruktion nach An-
spruch 5, bei der die Abdeckplatte (71) einen Schar-
niermontageabschnitt (67), in dem eine Scharnieran-
ordnung zum schwenkbaren Halten der Tür (60) an
einem Kühlschrankhauptkörper angebracht ist, wahl-
frei öffnet und schließt.

7.    Kühlschrank mit einer Wasserfilter-Anbrin-
gungskonstruktion für einen Kühlschrank nach einem
der Ansprüche 1 bis 6.

Es folgen 7 Seiten Zeichnungen
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Anhängende Zeichnungen
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